
Am 23. August 2015 fand die Neuzuzügerfeier 
zusammen mit dem Grabser Gemeindetag im 
Städtchen und auf dem Schloss Werdenberg 
statt. Für die Zugezogenen war der Anlass 
eine gute Gelegenheit, ihre neue Wohnge-
meinde sowie die Gemeindebehörden besser 
kennenzulernen.

Kanzlei - Die traditionelle Neuzuzügerfeier der 
Gemeinde Grabs fand dieses Jahr im Städtchen 
und auf dem Schloss Werdenberg statt. Sämt-
liche Personen, welche zwischen dem 01. Janu-
ar und 31. Dezember 2014 ihren Wohnsitz nach 
Grabs verlegt haben, sind mit einer persönlichen 
Einladung bedient worden. Zusätzlich waren im 
Rahmen des Gemeindetages alle anderen Ein-
wohnerinnen und Einwohner von Grabs ebenfalls 
herzlich eingeladen.

Auf dem Programm standen eine Besichti-
gung des neu sanierten Schlosses, des Städt-

chens und des Regionalmuseums Schlangen-
haus. Während dieser Zeit wurden die Kleinsten 
durch den Verein Kinderbetreuung Grabs-Gams-
Sennwald bestens betreut.

In seiner Begrüssungsrede forderte Gemein-
depräsident Rudolf Lippuner die Anwesenden im 
Namen der verschiedenen Behörden und Korpo-
rationen (Politische Gemeinde, Schulgemeinde, 
Ortsgemeinde, Evangelisch-Reformierte Kirchge-
meinde Grabs-Gams und Katholische Kirchge-
meinde Buchs-Grabs) dazu auf, am Dorfleben 
teilzunehmen. Die vielen verschiedenen Grabser 
Kultur- und Sportvereine laden geradezu ein, sich 
aktiv zu beteiligen. 

Im Anschluss wurde im Bistrozelt der Wer-
denberger Schlossfestspiele das Mittagessen 
eingenommen. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten Linda und Alexandra.

Auf Seite 15 dieses Gemeindeblattes finden 
Sie einige Impressionen von diesem Anlass.
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gelungener anlass Für AllE
Neuzuzügerfeier und Gemeindetag fanden zusammen statt

herbst

Schon ins Land der Pyramiden 
Flohn die Störche übers Meer; 

Schwalbenflug ist längst geschieden, 
Auch die Lerche singt nicht mehr. 

Seufzend in geheimer Klage 
Streift der Wind das letzte Grün; 
Und die süssen Sommertage, 

Ach, sie sind dahin, dahin! 
Nebel hat den Wald verschlungen, 
Der dein stillstes Glück gesehn; 
Ganz in Duft und Dämmerungen 

Will die schöne Welt vergehn. 

Nur noch einmal bricht die Sonne 
Unaufhaltsam durch den Duft, 
Und ein Strahl der alten Wonne 

Rieselt über Tal und Kluft. 

Und es leuchten Wald und Heide, 
Dass man sicher glauben mag, 

Hinter allem Winterleide 
Lieg´ ein ferner Frühlingstag.

Theodor Storm



aus dem gemeinderat

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Gantenbein-Vetsch Robert und Andrea, Ker-
belstrasse 10, Buchs, Neubau EFH (Projektänder-
ung), Parz. Nr. 2868, Dahlienweg 4; Putzi-Hart-
mann Edith, Aeujerstrasse 12, Klosters, Abpar-
zellierung ohne bauliche Massnahmen, Parz. Nr. 
3355, Buechrüti 2588; Spitalregion Rheintal-
Werdenberg-Sarganserland, Alte Landstrasse 
106, Rebstein, Sanierung Wöchnerinnenabteil-
ung, Parz. Nr. 2682, Spitalstrasse 44; Verein 
Spielraum-Lebensraum, Mühlbachstrasse 11a, 
Grabs, Umnutzung zu Kin dertagesstätte, Parz. 
Nr. 2395, Mühlbachstrasse 11a; Kressig Reto 
und Manuela, Altwinkelnstrasse 21, St. Gallen, 
Neubau Zweifamilienhaus, Parz. Nr. 1, Mädliweg 
25; LG Bau AG, Staatsstrasse 7a, Werdenberg, 
Neuerstellung Flugdach, Neugestaltung Vorplatz, 
Parz. Nr. 2865, Haldenstrasse; Gribet AG, Lau-
riedstrasse 7, Zug, Abbruch Ass. Nr. 1308 und 
1309, Neubau 3 MFH mit Tiefgarage (Projek-
tänderung), Parz. Nr. 1253, Maturtweg 3, 5 
und 7; Keller Reto und Eggenberger Vanes-
sa, Lognerstrasse 9, Werdenberg, Umbau 
Wohnhaus/PV-Anlage 5kWp, Parz. Nr. 2405, 
Hugobühlstrasse 18; Werner Gantenbein AG, 
Säntisstrasse 1, Grabs, Teilabbruch, Neu- und 
Umbau MFH, Parz. Nr. 1423, Staatsstrasse 
62; atm3 ag Immobi lien, Werdenstrasse 72, 
Grabs, Neubau MFH mit Tiefgarage, Parz. Nr. 
1552, Bülsweg 2.

Der Gemeinderat hat bewilligt:
Schneider Gunnar, Laufenbrunnenstrasse 

32, Grabs, Neuerstellung Sichtschutzwand, Parz. 
Nr. 803, Laufenbrunnenstrasse 32.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Good-Gantenbein Pius und Sibylle, Obere 
Kirchbüntstrasse 9, Grabs, Neuerstellung ge-

deckter Sitzplatz mit Pergola, Parz. Nr. 2061, 
Obere Kirchbüntstrasse 9; Wolf Helmut, Unter-
dorfstrasse 6, Grabs, Überdachung Sitzplatz, 
Parz. Nr. 2515, Unterdorfstrasse 6; Engler Ernst, 
Gakleinenweg 3, Grabs, Überdachung Sitzplatz, 
Parz. Nr. 1891, Gakleinenweg 3; Josuran-Rodri-
gues da Silva Markus und Anadir, Buchenweg 1, 
Grabs, Überdachung Terrasse, Parz. Nr. 174, Bu-
chenweg 1; Meile-Sutter Anton und Erika, Mein-
radsweg 5, Grabs, Neuerstellung Sitzplatzver-
glasung, Parz. Nr. 1779, Meinradsweg 5; Eggen-
berger-Guntli Georg und Louise, Chimligasse 
11, Schwerzenbach, Neuerstellung Carport, So-
laranlage Warmwasser, Parz. Nr. 1279, Post-
strasse 5; Lippuner Matthias, Bürgerheimstras-
se 1a, Grabs, Anbau Balkon mit Treppe, Parz. Nr. 
223, Bürgerheimstrasse 1a.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Swiatkiewicz Boguslaw und Jolanta, Schüt-
zenweg 27, Buchs, Neuerstellung Gartenhaus, 
Parz. Nr. 2680, Bleichestrasse 10a; Garibaldi-
Ghéczy Manuelo und Tina, Ilgenweg 1, Grabs, 
PV-Anlage 7.8 kWp, Parz. Nr. 2543, Ilgenweg 1; 
Ölke Lars, Wiesenstrasse 6, Grabs, Neuerstel-
lung Gartenhaus, Parz. Nr. 1419, Wiesenstras-
se 6; Glaus-Häfliger Marcel und Luzia, Klee-
strasse 8, Grabs, PV-Anlage 9.24 kWp, Parz. 
Nr. 2158, Kleestrasse 8; Hanselmann-Chudoba 
Klara, Stütlistrasse 25, Grabs, energetische Teil-
sanierung, Einbau Dachfenster, Parz. Nr. 1446, 
Hörnliweg 3; Rivera Cardenas-Möbes David und 
Renate, Amasis 3041, Grabs, Einbau Badzimmer 
und Pelletheizung, Parz. Nr. 4697, Amasis 3041; 
Frommelt-Hefter Wolfgang und Priska, Gaklei-
nenweg 1, Grabs, Sanierung Hühnerstall, Neu-
erstellung Terrasse, Parz. Nr. 4650, Gakleinen-
weg 1; Lippuner Christian, Eichenweg 1, Grabs, 
PV-Anlage 7.8 kWp, Parz. Nr. 1896, Eichenweg 
1; Schmid Franziska Irmgard, Meisenweg 13, 
Werdenberg, Versetzen Türe und Fenster Küche, 
Parz. Nr. 1502, Meisenweg 13.

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im frei-
händigen Verfahren vergeben:

 Innensanierung Tätschdachhaus / 
 Maler- und Gipserarbeiten
 Lippuner-Lüchinger GmbH, Grabs

 Innensanierung Tätschdachhaus / Möblierung
 Büro Vision AG, Buchs

 Innensanierung Tätschdachhaus / Innenrollo 
Verdunklung

 Triet Storen AG, Buchs
 Wiederholungsaufnahmen Los 1-3 (Kanal-

fernsehaufnahmen)
 Risch reinigt Rohre AG, Sevelen

 Neubau Photovoltaikanlage Fabrikstrasse 26
 Heizplan AG, Gams

 Fertigstellung Wassergasse und Parkplatz 
Gakleinen, Umlegung und Sanierung Mühl-
bachkanal sowie Neubau Hydrantenleitung 
Staatsstrasse bis Unterdorfstrasse / Tiefbau-
arbeiten

 Dietsche AG, Kriessern
 Neubau Hydrantenleitung Staatsstrasse bis 
Unterdorfstrasse

 Tobler AG, Alt St. Johann

Der Gemeinderat hat im Zusammenhang mit 
dem Vorprojekt für den Erweiterungsbau Stütli-
hus folgende Arbeiten im freihändigen Verfahren 
vergeben:

 Bauingenieur
 FKL & Partner AG, Grabs

 Elektroingenieur
 Marquart AG, Buchs

 HLKS-Ingenieur
 Lippuner EMT AG, Grabs

 Geologe und Baugrunduntersuchung
 Dr. Bernasconi AG, Sargans

 Bauphysik und Energieberatung
 Lenum AG, Vaduz

 Brandschutzplanung
 Gartenmann Engineering AG, Zürich

Kontrollen Schutzgebiete Neuenalp / 
Gamperfin
Das Grabser Gemeindegebiet besteht aus einer 
Vielzahl einzigartiger Landschaftstypen; seltene 
Waldbestände, ökologisch wertvolle Riedfläch en, 
Feuchtgebiete und Hochmoore, gefährdete und 
daher geschützte Pflanzenarten und eine Vielfalt 
von Wildtieren. Dem Schutz dieser einmal igen 
Landschaft und der Biodiversität widmen sich 
die Politische Gemeinde und die Ortsgemeinde 
seit Jahren mit grosser Sorgfalt und namhaften 
finanziellen Aufwendungen.

Das Gamperfin und die Neuenalp (Winter-
betretungsverbot) - eine urtümliche Landschaft 
von nationaler Bedeutung - stehen bereits 
seit einigen Jahren unter Schutz. Seit dem 
Jahr 2007 wird die Einhaltung der Schutzver-
ordnungen stichprobenweise kontrolliert. Die 
Schutzgebiete - im Vergleich zur gesamten frei 
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zugänglichen Gemeindefläche handelt es sich 
um sehr kleine Bereiche - wurden sehr gut 
respektiert. Dennoch mussten anlässlich einer 
Kontrolle im Gebiet Neuenalp sechs Personen 
verzeigt werden.

Das Kantonsforstamt, das Amt für Natur, 
Jagd und Fischerei sowie die Gemeinde Grabs 
haben sich dafür ausgesprochen, die Kontrollen 
auch im Jahr 2016 weiterzuführen.

Richtlinien zur Verleihung des Grabser 
Kulturpreises / Genehmigung
Die Kommission Kultur möchte zur Förderung 
der Kulturaktivitäten und des Kunstschaffens in 
der Gemeinde Grabs – und in Anerkennung von 
künstlerisch-kulturellen Leistungen – einen Kul-
turpreis vergeben. Dazu wurden entsprechende 
Richtlinien ausgearbeitet.

Mit dem Preis werden Personen ausge-
zeichnet, die in Grabs leben oder längere Zeit in 
Grabs gelebt haben, oder die dem Kunst- und 
Kulturleben der Gemeinde in besonderer Weise 
verbunden sind.

Folgende kulturellen Bereiche sollen vor-
nehmlich Berücksichtigung finden:

 Bildende Kunst;
 Literatur;
 Musik;
 Theater & Tanz;
 Brauchtumspflege;
 Kulturgüterpflege;
 mündliche Interpretation;
 sonstige kulturelle Aktivität.

Der Gemeinderat hat die Richtlinien genehmigt. 
Sie werden auf den 01. Januar 2016 in Kraft 
gesetzt. Die Richtlinien können auf unserer 
Homepage (Verwaltung,Onlineschalter/Online-
schalter/Reglemente/Verleihung des Grabser 
Kulturpreises_Richtlinien) eingesehen werden.

Projekt Badesee Grabs
Nach der Information zur Machbarkeitsstudie 
«Badesee» durch den Gemeinderat und die 
Grab ser Hallengenossenschaft (GHG), soll die 
Bevölkerung nun ihr breites Interesse zum Aus-
druck bringen.

Personen, welche die Interessengemein-
schaft Badesee finanziell oder durch persönliche 
Mitarbeit unterstützen möchten, können sich 
unter badeseegrabs@gmail.com melden. Die 
Machbarkeitsstudie sowie die Präsentationen 
vom Infoabend finden Sie auf der Gemeinde-
website unter «Aktuelles».

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligungen 
erteilt:

Barfest (Verlängerung jeweils bis 3 Uhr)
04./05. Dezember 2015, MZH Unterdorf
Organisation: Wagenbau Grabs; Bar 4plus

wellcome - Praktische hilfe nach der geburt

Seit Juni 2015 bietet die Kinder- und Jugendhilfe St. Gallen ein neues Angebot an: wellcome – 
Praktische Hilfe nach der Geburt.

Mit wellcome unterstützen wir Familien mit Babys einige Wochen oder Monate während des 
ersten Lebensjahres beim Übergang von der Geburt in den Alltag. Freiwillige Mitarbeitende entla-
sten die Familie zuhause ganz individuell durch praktische Hilfe. wellcome ist eine moderne Form 
der Nachbarschaftshilfe und unterstützt dort, wo Familie und Freunde nicht zur Verfügung stehen.

Wir führen wellcome an unseren beiden Standorten Sargans und St. Gallen. Die Beratungs-
stelle Sargans ist zuständig für die Wahlkreise Sarganserland, Werdenberg und Rheintal; die 
Beratungsstelle St. Gallen für die Wahlkreise Rorschach, St. Gallen, Wil sowie für den Kanton 
Appenzell Ausserrhoden.

Die freiwillige Mitarbeiterin kommt ein- bis zweimal pro Woche für jeweils zwei bis drei Stun-
den nach Hause und

 wacht über den Schlaf des Babys, während die Mutter sich erholt
 kümmert sich um das Geschwisterkind
 begleitet die Zwillingsmutter zum Kinderarzt
 unterstützt ganz praktisch und hört zu

wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt wurde 2002 in Deutschland gegründet. Die Kin-
der- und Jugendhilfe St. Gallen übernimmt das Konzept von wellcome Deutschland und bietet es 
erstmals in der Schweiz an.

wellcome leistet einen wichtigen Beitrag in der frühen Förderung. Es überzeugt uns, weil 
wellcome

 ein entspanntes Familienleben fördert und die gute Beziehung zwischen den Eltern und zwi-
schen Eltern und ihren Kindern unterstützt

 ein niederschwelliges Angebot ist und sich an alle Eltern und Familien unabhängig von ihrem 
sozialen Status richtet

 ein freiwilliges Engagement ermöglicht und einen Beitrag zum Ausgleich zwischen den Gene-
rationen leistet

 erprobt ist, sich bewährt hat und wir auf vielfältige Erfahrungen zurückgreifen können

Ab sofort sucht die Kinder- und Jugendhilfe St. Gallen freiwillige Mitarbeitende, die bereit sind, 
sich für junge Familien zu engagieren.

Können Sie sich eine freiwillige Mitarbeit vorstellen? Dann nehmen Sie bitte Kontakt auf mit 
der wellcome-Koordinatorin in Sargans. Oder kennen Sie Menschen, die sich für wellcome inte-
ressieren könnten? Dann weisen Sie sie bitte auf das neue Angebot hin.

Weitere Informationen gibt Ihnen gerne unsere wellcome-Koordinatorin Sabina Mannhart.

Kinder- und Jugendhilfe St. Gallen, Bahnhofstrasse 9, 7320 Sargans
081 720 09 10 - sargans@wellcome-online.ch; www.wellcome-online.ch oder www.kjh.ch

 Telefon • chaT • Mail
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Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

ZahnarZt 
Jan Vanderstukken
Med. dent. lic. Uni Loewen (B)

Praxis für Angstpatienten

Grünaustrasse 25, 9470 Buchs 

Tel. 081 756 35 00

praxis.jvds@bluewin.ch

In unseren Kindertagesstätten in Grabs und 

Haag sind noch einzelne Plätze frei. 

Ihre Kinder werden liebevoll und zuverlässig 

betreut. Spiel, Bewegung, Gemeinschaft, 

Aktivitäten, Austausch, Ruhen - der Alltag bei 

uns ist abwechslungsreich, kindgerecht und 

individuell geplant. 

- Verschiedene Betreuungseinheiten zur Wahl

- Einkommensabhängige Tarife 

- Geschwisterrabatt 

Auskunft: Senida Durmisi, Leiterin Betreuung,  

081 740 65 50, sd@kinderbetreuung-ggs.ch 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch
Getränkefachhandel

Mosterei
Transporte

Muldenservice
Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch
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handänderungen

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl. = befestigte Flächen
EV = Erwerbsdatum des Veräusserers
GE = Gesamteigentum
Gfl. = Gebäudegrundfläche
ME = Miteigentum
MFH = Mehrfamilienhaus 
Nr. =  Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs = Wohnhaus
Zi-Whg = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Vetsch Christian, Bremgarten, an Garage 
Kühnis AG, Grabs / Nr. 4553, Kirchbünt (49 m² 
Gartenanlagen, Trottoir)

Piller Peter Lorenz und Johanna, Werdenberg 
(ME zu ½), an Hagmann Willi und Senn Kathari-
na, Buchs SG (ME zu ½) / Nr. 1555, Limsergässli 
1 (Reihen-EFH, 295 m² Gfl., Gartenanla gen)

Zogg Peter und Monika, Grabserberg (ME 
zu ½), an Zogg Martin, Grabserberg / Nr. 3471, 
Forst (Zweifamilienhaus, 1‘268 m² Gfl., Wiese, 
Strasse)

Wettler Sanitär & Heizung AG, Grabs, an 
Wettler Ulrica Letizia, Buchs SG / Nr. 2143, Vor-

derdorf (939 m² Strasse, übrige bef. Fl.)
A. Gantenbein Holzbau AG, Grabs, an Gan-

tenbein Hans Peter, Grabs / Nr. 2531, Erlen 
(1‘276 m² übrige bef. Fl., Wiese)

Kaspar Robert Hans, Kloten, an Figgener 
Britt Christine, Grabs / Nr. 2048, Schulhausstras-
se 3 (Whs, 363 m² Gfl., Gartenanlagen)

Vetsch Christian, Erbengemeinschaft (GE), 
an Galbier Kurt, Grabs / Nr. S20255, Ulmenweg 
12 (StWE-WQ 56/1000, 2 ½-Zi-Whg im Erdge-
schoss, Mitte); Nr. M15016, Werdenstrasse 30/
Ulmenweg 13 (1/18 ME-Anteil an Nr. S20134, 
Tiefgarage im Untergeschoss)

Locher Hans, Grabs, an MATOMAN GmbH, 
Grabs / Nr. 1518, Vorderdorf (Schopf, 307 m² 
Gfl., übrige bef. Fl.)

Locher Hans und Monika, Grabs (ME zu ½), 
an MATOMAN GmbH, Grabs / Nr. 1946, Staats-
strasse 63 (Wohn- und Gewerbehaus, 343 m² 
Gfl., übrige bef. Fl.)

Spescha Marie Ursula, Buchs SG, an Zogg 
Thomas, Buchs SG / Nr. S20211, Sonnmattweg 
25 (StWE-WQ 91/1000, 2 ½-Zi-Whg im Erdge-
schoss, Ost)

Gantenbein Christian, Erbengemeinschaft 
(GE), an Willi Walter und Alexandra, Grabs / Nr. 
2023, Spitalstrasse 15 (Whs, 625 m² Gfl., Gar-
tenanlagen)

Sauer Johann, Buchs SG und Sauer-Zehn-
der Myrtha, Erbengemeinschaft (GE), (ME zu 
½), an Wiedmann Daniel Alexander, Grabs / Nr. 
1699, Dorfstrasse 32 (Whs, 215 m² Gfl., Gar-
tenanlagen)

Eggenberger Mathias, Erbengemeinschaft 
(GE), an Eggenberger Ursula, Grabs / Nr. 2838, 
Staudenstrasse 26 (Whs, Scheune mit Wohnteil, 

13‘602 m² Gfl., Strasse, übrige bef. Fl., Wiese, 
Gewässer, Wald); Nr. 2839, Halde (4‘044 m² 
Strasse, Wiese, Wald); Nr. 2841, Halde (1‘148 
m² Strasse, Wiese)

infonachmittag 60+
Am Dienstag, 29. September 2015 findet 
auch dieses Jahr der «Infonachmittag 60+» 
statt. 

Zentraler Punkt des Nachmittags wird 
die Frage der Selbstständigkeit und Selbst-
bestimmung im Alter sein. Professor em. Dr. 
med. Christoph Hürny wird zu diesem The-
ma einen Vortrag halten. Das Thema wird 
anschliessend in einer Podiumsdiskussion 
sowie in einer offenen Diskussion vertieft. 

Als Einstimmung zur Thematik folgende 
Gedanken: Selbstständigkeit und Selbstbe-
stimmung kann man nicht erst im Alter ler-
nen. Man kann sie aber erhalten, wenn man 
bereits vorher gelernt hat, selbstbestimmt 
und selbstständig zu leben. Wie man die 
Selbstständigkeit erwirbt, ist nicht Thema 
des Nachmittags. Thematisiert werden viel-
mehr die Erhaltung der Selbständigkeit und 
Selbstbestimmung und die Frage, welche 
Hilfsmittel allenfalls die Allgemeinheit oder 
die Gesellschaft zu Verfügung stellen muss, 
damit die Selbständigkeit möglichst lange 
erhalten werden kann.

Frau lic.iur. Susanne Vincenz-Stauffa-
cher wird anschliessend die neu geschaffe-
ne Ombudsstelle für Betagte und Menschen 
mit Behinderung vorstellen.

Abschluss des Nachmittags bildet wie 
üblich das gesellige Zusammensein sowie 
die Verpflegung aus der Stütlihus-Küche. Für 
den reibungslosen Ablauf sorgt in bewähr ter 
Weise die Gruppe «Werdenberger Bäuerin-
nen-Apéro».

Alle über 60-jährigen Einwohnerinnen 
und Einwohner von Grabs haben bereits eine 
persönliche Einladung zu dieser Veranstal-
tung erhalten.

Coiffeur 
 This

Ich bin ab
29. September 2015

wieder für Sie da.

Haus Mühle, 9472 Grabs
081 771 35 05
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Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

H e i z u n g

www.lippuner-emt.com

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Wohlfühl- 
Temperaturen!
Die Lippuner Haustechnikspezialisten 

sorgen dafür, dass Ihre Heizung für Sie 

immer eine «coole» Nebensache bleibt – 

am besten mit einem modular aufge-

bauten Service-Vertrag. Sicherheit rund 

um die Uhr, das ganze Jahr.

SPITEX GRABS-GAMS

 Telefon Büro 081 771 32 54
 Fax  081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 9 bis 11 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

Natel Stützpunktleitung
079 433 98 50

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

Heizöl

Zogg Christian Transporte GmbH 
Winnenwis 
9472 Grabserberg 
081 771 17 77 / 079 681 85 20 
www.zogg-transporte.ch

The PH Training Centre GmbH 
081 756 57 38

Neue Kurse ab Oktober: 
Erwachsene: 

Englisch Anfänger bis Proficiency 
General-, Business- und Examenkurse 
Italienisch verschiedene Stufen 
Anfängerkurse Französisch, Chinesisch, 
Russisch, Japanisch, Deutsch, Spanisch 

Kinder: 
Englisch Kindergarten bis Examenkurse 
Französisch Nachhilfe, Chinesisch 

online Einstufungstests  
Einstieg in laufende Kurse möglich

Firmeninterne Sprachkurse 
massgeschneidert auf Ihr Bedürfnis 

Sprachreisen weltweit 
Kompetente Beratung, Tiefstpreisgarantie
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Elektroboiler (elektrische Speicher-Wasser-
wärmer) gehören zu den grossen Stromver-
brauchern im Haushalt. Heute stehen Alterna-
tiven zur Verfügung, die den gleichen Zweck 
– Wasser aufheizen und speichern – erfüllen, 
für ca. ein Drittel des Stromverbrauchs: Wär-
mepumpenboiler (auch Warmwasser-Wärme-
pumpen genannt). Eine Auswechslung lohnt 
sich doppelt: Finanziell und aus Umwelt-
schutzgründen.

Roger Rusterholtz - In Einfamilienhäusern der 
Schweiz sind etwa 800‘000 elektrisch betrie-
bene Elektroboiler in Betrieb. Sie haben typi-
scherweise ein Warmwasser-Speichervolumen 
zwischen 150 und 500 Litern. Sie verbrauchen 
schweizweit insgesamt ca. 4.8 Milliarden kWh 
Strom. Dies entspricht ca. acht Prozent des lan-
desweiten Stromverbrauchs.

Einsparpotential und Amortisation
Im Einkauf ist ein Wärmepumpenboiler etwa 
doppelt so teuer wie ein Elektroboiler. Statt der 
üblichen 2‘000 Franken muss ein Hausbesitzer 
etwa 4‘000 Franken investieren. Dafür sinkt 
seine jährliche Stromrechnung. Bereits nach 
fünf bis sieben Jahren ist der Austausch des 
Brauchwassererwärmers damit amortisiert. Der 

Umstieg lohnt sich also schon bevor der alte 
Elektroboiler defekt ist.

Einfacher Austausch
Der Austausch eines Elektroboilers ist in Ein-
familienhäusern keine grosse Sache. Bauliche 
Massnahmen sind in der Regel nicht nötig. Im 
Normalfall erledigt der Installateur den Ersatz 
des alten Wassererwärmers durch einen Wär-
mepumpenboiler innerhalb Tagesfrist.

Wärmeentzug aus der Umgebung; biva-
lenter Betrieb
Der Wärmepumpenboiler entzieht seiner Umge-
bung Wärme (Abbildung Kasten «Funktionsprin-
zip Wärmepumpenboiler»). Dies führt zu einer 
Abkühlung des Raumes in dem er aufgestellt 
ist. Handelt es sich dabei um den Heizungskel-
len, in dem ein Kessel mit Holz, Gas oder Heizöl 
betrieben wird, so wird dessen Abwärme sinn-
voll genutzt.

Für grössere Geräte kann die Aussenluft ge-
nutzt werden, ähnlich wie bei einer Luft/Wasser-
Wärmepumpe für Heizungszwecke. Allerdings 
verursacht der – zumindest im Winter – hohe 
Temperaturunterschied zwischen Warmwasser 
und Aussenluft, dass die Leis tungsziffer (COP) 
der Wärmepumpe und damit ihre Energieeffi-

zienz, relativ bescheiden ist. Deswegen kann 
hier eine bivalente Lösung einen optimaleren 
Betrieb bringen. Bei dieser Betriebsart wird die 
Wärmepumpe im Winter abgeschaltet und dann 
das Brauchwasser mit dem Heizkessel erzeugt. 
Denkbar sind auch eine Vorwärmung mit der 
Wärmepumpe und eine Nacherhitzung mit dem 
Heizkessel.

Ein Minimum an Planung, z.B. zur Ermittlung 
der geeignetsten Betriebsart und des Standorts, 
ist also vor der Beschaffung eines Wärmepum-
penboilers erforderlich. Dazu empfiehlt es sich 
einen Fachmann beizuziehen.

Förderung durch den Kanton
Der Ersatz von Elektroboilern durch Wärmepum-
penboiler wird durch den Kanton bis zu einem 
Betrag von 1‘000 Franken gefördert. Ein ent-
sprechender Antrag muss vor der Durchführung 
der Auswechslung beantragt werden. Weitere 
Informationen dazu unter www.energieagentur-
sg.ch (Förderung/Ersatz von Elektroboilern).

wärmePumPenboiler
Die zeitgemässe Methode zur Brauchwasser-Erwärmung

Beispiel Einsparpotential
An einem Beispiel (Zahlen anhand eines zufällig gewählten Geräts der Fa. Heim AG) soll gezeigt 
werden, welches Einsparpotential ein Wärmepumpenboiler gegenüber einem konventionellen 
Elektroboiler beinhaltet und wie die Amortisationsrechnung aussieht:

Annahmen
 300 Liter-Brauchwasserspeicher mit einem Wirkungsgrad von 90 Prozent (Abstrahlverluste); 
Wasser wird von 5°C auf 55°C aufgewärmt.

 Stromverbrauch pro Jahr ist damit 7‘062 kWh (Berechnung: 365 Tage x 300 Liter x 50 
K(elvin) x 0.001161 kWh/kg/K/0.9)

 Stromkosten für Elektroboiler, gerechnet mit den Stromkosten für Niedertarif in Grabs («pre-
miumNATUR») inkl. MwSt.: 13.9 Rappen pro kWh belaufen sich auf 982 Franken pro Jahr.

Die Energieaufnahme beim Wärmepumpenboiler reduziert sich um dessen Leistungsziffer (COP, 
coefficient of performance): Bei einem Wärmepumpenboiler der besseren Kategorie kann mit ei-
ner Leistungsziffer von 3.2 bis 3.5 gerechnet werden (Angaben Wärmepumpen-Testzentrum an 
der NTB). Dies bedeutet, dass ein solcher Wärmepumpenboiler um einen Faktor 3.2 bis 3.5 nied-
rigere Leistungsaufnahme hat (dies stimmt nicht exakt, da diese Leistungsziffer vom Temperatur-
niveau der angesaugten Luft abhängt, das in der Regel über das Jahr gesehen, schwanken wird).
Die Stromkosten des Wärmepumpenboilers reduzieren sich analog dazu: 
982 Franken / 3.2 = 307 Franken pro Jahr
Einsparung pro Jahr: 982-307 Franken = 675 Franken

Amortisation der Anschaffung eines Wärmepumpenboilers
Ein solches Gerät mit 300 Litern hat die Anschaffungskosten von ca. 3‘800 Franken (ohne 
Mon-tage, die allerdings nicht sehr aufwändig ist). Rechnet man mit einer Gesamtinvestition von 
4‘500 Franken, so hat sich diese Investition innert 6.6 Jahren amortisiert (ohne Kapitalkosten 
gerechnet).

Funktionsprinzip Wärmepumpenboiler
Steckerfertige Wärmepumpenboiler sind 
äusserlich kaum von gängigen Elektrobo-
ilern zu unterscheiden. Sie bestehen aus 
einer Luft-Wasser-Wärmepumpe und einem 
Warmwasserspeicher. Wärmepumpen nut-
zen vorhandene Umweltwärme aus der Aus-
sen- oder Umgebungsluft. Nach dem Wär-
mepumpenprinzip erzeugen sie mit dieser 
gewonnenen Wärme – durch den Einsatz 
elektrischer Antriebsenergie für Verdichter-
pumpe und Gebläse – nutzbare Wärme mit 
höheren Temperaturen für die Wasserer-
wärmung.

Die Funktionsweise gleicht im Prinzip einem 
umgekehrten Kühlschrank. Wärme wird auf 
ein erhöhtes Temperaturniveau gepumpt. Da 
Umgebungswärme ohnehin vorhanden ist, 
sind zwei Drittel der nötigen Betriebsenergie 
geschenkt.

7September 2015



Veranstaltungen
sePtember

16. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 16 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: «Bibelkara-

wane» für Kinder
16. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
19 Uhr, Oase Gams: Meditation / ökum. Frie-

densgebet
17. Schloss Werdenberg
 19-20 Uhr: Führung «Zeitreise im Schloss»
18. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 14 Uhr, Stütlihus: Seniorennachmittag
19. Skiclub Margelkopf
 Trägete
19. Cevi-Jungschar Grabs und Evang.-Ref. 

Kirchgemeinde Grabs-Gams
 13 Uhr: Grabser 2-Stunden Lauf
19. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 18 Uhr, BZ Gallus: Gottesdienst mit Bibelü-

bergabe 5. Klässler
 19.30 Uhr, Kirche Buchs: Konzert Swiss 

Gospel Choir
20. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 Bettag
 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl; Mit-

gestaltung: Kirchenchöre Grabs und Gams 
(Musik von Peter Roth)

 19 Uhr: Abendgottesdienst
20. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 10.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: Kinder-

gottesdienst
20. Schloss Werdenberg
 10-15 Uhr: Tag der jungen Musiktalente; 

exkl. Konzerte des Schweizerischen Jugend-
musikwettbewerbs

25. Ornithologischer Verein Grabs
 20 Uhr: Herbstversammlung; Infos zur kant. 

Ausstellung und Vorbewertung
25. Schloss Werdenberg
 20-22.30 Uhr: Führung «Vollmondnacht im 

Mittelalter»
25./26. Samariterverein Grabs
 Fr. 19-22 Uhr / Sa. 8-16 Uhr: Nothilfekurs
26. Skiclub Grabs
 Arbeitstag auf Gamperney
26. Schloss Werdenberg
 14-15.30 Uhr: «Graben und Forschen» für 

Familien
27. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 

und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 Taufsonntag
 9.30 Uhr, Kirche Grabs: ökum. Erntedankgot-

tesdienst; Mitgestaltung: Gemischter Chor 
und Landfrauen

29. Infonachmittag 60+
29. Seniorenforum Werdenberg
 Vortrag: Migrationspolitik im Wandel
30. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm

nächste ausgabe  
des grabser  
gemeindeblattes

Dienstag, 13. Oktober 2015

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Donnerstag, 01. Oktober 2015, 17 Uhr, 
bei der Gemeinderatskanzlei

Flohmarkt
WO? Aula Schulhaus Kirchbünt, Grabs

WANN? Freitag, 16. Oktober 2015, von 14 bis 16 Uhr

WAS? Kinder verkaufen ihre Spielsachen, Bücher, CDs u.v.m.

Eine Kafistube mit Getränken und Kuchen wartet auf die Besucher. 

VoranZeige 
gemeindeViehschau

Freitag, 16. Oktober 2015
Auffuhr der Tiere bis 9.30 Uhr
Marktplatz Grabs

wahl der miss 
werdenberg

ca. 14.45 Uhr

buureobet
Samstag, 17. Oktober 2015
Beginn 20 Uhr
Aula des Schulhauses Kirchbünt Grabs

Die Viehschaukommission

bachunterhaltPflicht

Welche Bedeutung der Unterhaltspflicht bei 
Bächen beigemessen werden muss, haben 
vergangene Unwetter in unserer Gemeinde 
gezeigt. 

Die Grundeigentümer werden hiermit 
ausdrücklich auf ihre Pflichten sowie ihre Ver-
antwortung aufmerksam gemacht und aufge-
fordert, den möglichen Gefahren in diesem 
Zusammenhang ein besonderes Augenmerk 
zu schenken. 

Bäche und ihre Zuläufe sind periodisch 
zu unterhalten und vor allem von herumlie-
gendem Holz und sonstigem Unrat zu säu-
bern. Art. 11 des Kant. Wasserbaugesetzes 
bestimmt, dass wo keine andere Unterhalts-
pflicht nachweisbar ist, die Grundeigentü-
mer, die an das Gewässer anstossen, dafür 
zu sorgen haben. Bei Holzarbeiten sollen 
auch die Aufräumarbeiten nicht vernachläs-
sigt werden.

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass 
im zum Teil unwegsamen Gelände Probleme 
bei Aufräumungsarbeiten entstehen können 
(Kostenaufwand, keine Zufahrten etc.). Trotz-
dem ist aber der allgemeinen Sorgfaltspflicht 
nachzukommen.
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einwohnerstand
am 31. August 2015
Einwohnerstand Total 7‘056 *
davon Grabser Bürger 2‘698
Niedergelassene 3‘005
Wochenaufenthalter / 96
Nebenniedergelassene
Ausländer 1‘257 *

* inkl. 89 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenz gänger EG / EFTA

Veranstaltungen
oktober

02. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
03. Werdenberger Buuramart
03. Skiclub Margelkopf
 Klettersteig «Pinut» Flims
03. Ziegenzuchtverein Grabs-Berg
 9-12 Uhr, Marktplatz: Gitzischau
04. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 9.30 Uhr: Gottesdienst
06. Senioren-Mittagstisch plus 60
 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 

Anmeldung bis spätestens am Vortag, 10 
Uhr an 081 771 15 84 oder 081 740 34 87

*05./12./*19./26. Mütter- und Väterberatung
 13.30-16 Uhr, Betagtenheim «Stütlihus» 

(*auf Voranmeldung)
07. Schloss Werdenberg
 14-15.30 Uhr: «Graben und Forschen» für 

Kinder und Jugendliche
07. Samariterverein Grabs
 20-22 Uhr: Vereinsübung
09. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 10.15 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
09. Schloss Werdenberg
 19 Uhr: «Kultur im Bistro»
10. Ornithologischer Verein Grabs
 Biotop-Pflege Simmi / Buzifäre und Zvieri-

Helferhöck
11. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 Taufsonntag
 9.30 Uhr: Gottesdienst
11.-17. STV Grabs
 Jugilager Appenzell
11.-17. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 Italien: Firmreise 18+ (2016)
16./17. Viehschau / Buureobed
17. Skiclub Margelkopf
 Holzete
17. Skiclub Grabs
 Putzeta auf Gamperney
17. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 18 Uhr, BZ Gallus: Gottesdienst zum Gallus-

fest mit Kirchenchor, anschl. Apéro
18. National- und Ständeratswahlen
18. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 9.30 Uhr: Gottesdienst; Mitgestaltung: 

Jagdhornbläser
19./26. Procap Turngruppe Werdenberg
19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
20. Seniorenforum Werdenberg
 Vortrag: Heiterkeit schafft Zuversicht
21. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 16 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: «Bibelkara-

wane» für Kinder
21. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 19 Uhr, Oase Gams: Meditation
 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde
21./28. Seniorenturnen
 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf

22. Papiersammlung Berg
23./24. Samariterverein Grabs
 Fr. 19-22 Uhr / Sa. 8-16 Uhr: Nothilfekurs
23. Velo-/Motoclub Grabs
 18.30 Uhr: Jahresabschluss (Rückblick-

Ausblick slowUp)
24. Ornithologischer Verein Grabs
 8-14 Uhr, Werkhof PG / Marktplatz: Vorbe-

wertung Geflügel und Kaninchen; mit Fest-
wirtschaft

24. Schloss Werdenberg
 14-15.30 Uhr: «Graben und Forschen» für 

Familien
25. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 9.30 Uhr: Gottesdienst - Taufsonntag
 19 Uhr: Abendgottesdienst
28. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
 20 Uhr, Oase Gams: Missionsabend
29. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 16.30 Uhr, Kirche: Fiire mit de Chliine
30. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 20 Uhr, Kirche Buchs: Theater 58 «Stadt 

ohne Tod»

aktivitäten
skiclub grabs

26. September
Arbeitstag auf Gamper-
ney 

17. Oktober
Putzeta auf Gamperney

herbstmarkt  
in grabs

Freitag, 02. Oktober 2015
an der Dorfstrasse

Freundlich laden ein

Marktkommission Grabs 
und die Marktfahrer

energiesPartiPP

Kaffeemaschinen fressen im Standby-
Modus enorm viel Strom. Vor allem 
Ge räte mit einer Wärmeplatte sind 
sehr ineffizient, muss doch immer 
Wärme für die Tassen produziert wer-
den.

Schalten Sie Ihre Kaffeemaschi-
ne nach Gebrauch ab. Wenn die 
Maschi ne über eine Abschaltfunktion 
verfügt, programmieren Sie diese 
auf maxi mal eine Stunde.

Achten Sie bei einer Neuanschaffung 
auf eine Abschaltfunktion.

Samstag, 03. Oktober 2015, von 8.30 bis 
12 Uhr, auf dem Marktplatz in Grabs

Grosses saisonales Angebot
an Werdenberger Produkten

Infostand 
Krebsliga Ostschweiz

Attraktionen
Gitzischau Grabs

Bea‘s Bastelwerkstatt für Kinder

Festwirtschaft der Dorfmetzg FleischReich

www.buuramart.ch

ProJekt badesee 
grabs

Nach der Information zur Machbarkeitsstudie 
«Badesee» durch den Gemeinderat und die 
Grabser Hallengenossenschaft (GHG) soll die 
Bevölkerung nun ihr breites Interesse zum 
Ausdruck bringen.

Personen, welche die Interessengemein-
schaft Badesee finanziell oder durch persön-
liche Mitarbeit unterstützen möchten, kön-
nen sich unter badeseegrabs@gmail.com 
melden. Die Machbarkeitsstudie sowie die 
Präsentationen vom Infoabend finden Sie 
auf der Gemeindewebsite unter «Aktuelles».
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Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs
Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

raum form farbe ...
Dorfstrasse 13 I 9472 Grabs

www.atelierbb.li I info@atelierbb.li
Ihr langjähriger Kundenmaler

Renè Riedener I Natel +41 79 404 54 90

P h o t o v o l t a i k  /  T h e r m i s c h e  S o l a r a n l a g e n

www.lippuner-emt.com

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Einfach natürlich !
Die Fachleute von Lippuner Energie- und 
Metallbautechnik AG bringen Ihnen die 
Sonne ins Haus. Sonnen energie für Sie 
und Ihre Umwelt. Von der kompe tenten 
Beratung, über die  fachmännische 
Montage bis zur Inbetrieb nahme – alles 
aus einer Hand. 

Portraits
und
Passfotos

Wir sind am Lindenweg 2 mit folgenden An-
geboten für Sie da:

 Infothek (Eingangsbereich Lindenweg 2);
 Kinderhüeti: Dienstags, 8.30 bis 11 Uhr;
 Spielgruppe am Mittwochmorgen;
 Eltern-Kind-Treff 1 x im Monat am letzten 

 Donnerstagmorgen;
 1x im Monat Kindercoiffeur.

Weitere Informationen über uns und unser 
Angebot finden Sie unter:

www.familienzentrum-grabs.ch

Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
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FMR - Hauswartungs- 
und Immobilienservice

Topdienstleistungen rund ums Haus
- Fenster-Reinigung bis 10m Höhe;
- Sträucher, Hecken und Bäume schneiden;
- Wintergarten-Reinigung.

Matthäus Eggenberger, Grabs
079 374 24 14
m.eggenberger56@bluewin.ch

gitZischau

Gemäss Schaureglement des Schweizeri-
schen Ziegenzuchtverbandes findet in Grabs 
die «Gitzischau» wie folgt statt:

Ziegenzuchtvereine 
Grabs-Berg (Toggenburgerziegen) und

Rheintal-Werdenberg (Appenzellerziegen)

Samstag, 03. Oktober 2015, 
ab 10 Uhr, Marktplatz Grabs:

Zwischenschau für Jungziegen und -böcke 

Alle aufgeführten Tiere müssen gesund und 
anerkannt CAE-frei sein. Für die Einhaltung 
der Vorschriften sind die Tierbesitzer verant-
wortlich und haftbar. 

Für die Böcke sind die Abstammungs doku-
mente an die Schau mitzubringen.

Die Ziegenzuchtvereine

Heimatbühne 
Werdenberg 
soa viil Theater muas sii …

 

Tournee 

2015

Uraufführung: Irrwäg im Alltag 
Heitere Komödie in drei Akten von This Vetsch. Regie: This Vetsch

Aufführungsdaten 

Buchs MZH bzb     

Samstag 10. Oktober 2015 20:00 Uhr 
      

Gams MZH Widem     

Sonntag 18. Oktober 2015 14:00 Uhr 
      

Grabs MZH Unterdorf     

Samstag 24. Oktober 2015 20:00 Uhr 
Sonntag 25. Oktober 2015 14:00 Uhr 
Samstag 31. Oktober 2015 20:00 Uhr 
      

Rüthi MZH Bündt     

Samstag 7. November 2015 20:00 Uhr 
      

Oberschan MZH Pradarossa     

Samstag 14. November 2015 20:00 Uhr 
Platzreservation & Vorverkauf ab 15. Sept 2015 bei Café-Bäckerei am Mühlbach, Grabs 
Telefon 081 771 29 66 (Di - Fr von 14:00 – 18:00 Uhr, Sa von 07:00 – 13:00 Uhr) 
Eintrittspreise:  Erwachsene 18.--,  Senioren 13.-- (nur nachmittags), Kinder 9 - 16 Jahre 13.-- (darunter gratis) 

www.hb-werdenberg.ch 

«metZgeta» im

berggasthaus VoralP

09. Oktober 2015 (ab 18 Uhr)
10. und 11. Oktober 2015 (ganzer Tag)

Am 10. Oktober 2015 abends Musik mit 
«Hans und Anneli». 

Bitte voranmelden unter 081 771 38 48.

Peter und Helga Steininger mit Team
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Schreinerei - Fensterbau
Gässli 2 9472 Grabs
Telefon 081/ 771 31 77
Telefax 081/ 771 45 14
info@vetsch-fenster.ch
www.vetsch-fenster.ch

Ihr Fachbetrieb für Holzfenster, 
Holz-Metallfenster 

und Kunststoff-Fenster

Ihre Fenster werden von uns auftragsbezogen und auf Mass
fabriziert.
Eine saubere und fachgerechte Montage wird durch unsere
Fenstermonteure garantiert.

Mehr Informationen erwünscht? Verlangen Sie unseren
Prospekt, oder rufen Sie einfach bei uns an.

•

•

Service / Verkauf

www.lippuner-emt.com

M e t a l l b a u 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Qualität 
die überzeugt!
Fassadenbau, Fenster- und Türzargen, 
allgemeine Spenglerarbeiten oder stilvolle 
Geländer – alles aus einer Hand. Von der 
kompetenten Beratung bis zur fachmänni-
schen Montage ist das Metallbauteam von 
Lippuner ein zuverlässiger Partner.

First
9472 Grabs

Küchen | Badezimmer | Möbel | Renovationen

paul.stricker@bluewin.ch
www.schreinereipaulstricker.ch

Tel        081 740 60 20
Fax       081 740 60 21
Mobil  079 262 10 52

Tel. 071 757 80 80 . info@dietsche.ch

Fachlich qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, technisches Know-how, 
modernste Infrastruktur, Erfahrung in der Umgebungsgestaltung und kilometer-
weise Strassen- und Leitungs-Referenzen weisen uns als kompetente Partner aus.

Strassenbau Tiefbau Umgebungsgestaltung
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10. Oktober 1922
Guyer Lina
Stütlihus, 9472 Grabs

28. Oktober 1923
Juhasz Istvan
Dorfschulweg 10, 9472 Grabs

08. Oktober 1924
Gantner-Schmucki Alice
Staatsstrasse 21, 9472 Grabs

17. Oktober 1925
Rhyner-Lippuner Gertrud
Staatsstrasse 115, 9472 Grabs

02. Oktober 1926
Weiss-Artho Ida
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

03. Oktober 1927
Fäh-Herneth Emma
Stütlihus, 9472 Grabs

04. Oktober 1927
Hilty Margrith
Iverturststrasse 2, 9472 Grabs

19. Oktober 1927
Toggwiler-Pieth Erna
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

25. Oktober 1928
Vetsch-Stahel Johann
Sägenstrasse 7, 9472 Grabs

01. Oktober 1929
Vetsch-Eggenberger Peter
Büntlistrasse 23, 9472 Grabs

09. Oktober 1929
Eggenberger-Vetsch Florian
Tobel 2333, 9472 Grabserberg

15. Oktober 1929
Führer-Schäpper Katharina
Stütlihus, 9472 Grabs

28. Oktober 1929
Gasenzer-Vetsch Matheus
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

11. Oktober 1930
Tischhauser-Gantenbein Andreas
Ivelrentsch 1536, 9472 Grabs

13. Oktober 1930
Strässle-Kern Irma
Stütlihus, 9472 Grabs

01. Oktober 1931
Eggenberger-Fluri Ruth
Hochhausstrasse 1a, 9472 Grabs

17. Oktober 1931
Bühler-Fischer Ellen
Perdeilenstrasse 8, 9472 Grabs

25. Oktober 1931
Tarbelli-Lenherr Rosa
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

30. Oktober 1931
Vetsch-Majer Nelly
Staatsstrasse 1, 9470 Werdenberg

09. Oktober 1932
Zogg-Gantenbein Anna
Staatsstrasse 56, 9472 Grabs

21. Oktober 1932
Curti Ernst
Büntlistrasse 28, 9472 Grabs

25. Oktober 1932
Stricker-Eggenberger Burkhard
Äräggäll 1414, 9472 Grabs

25. Oktober 1933
Müntener-Pfiffner Heinrich
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

31. Oktober 1933
Ledergerber Hedwig
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

05. Oktober 1934
Gantenbein-Eggenberger Mathäus
Stütlistrasse 11, 9472 Grabs

13. Oktober 1934
Schütz-Eggenberger Adelheid
Runggelfehrweg 1, 9472 Grabs

19. Oktober 1934
Alpiger-Rietzler Rosa
Postweg 8, 9472 Grabs

01. Oktober 1935
Hagmann-Heeb Jakob
Rehweg 14, 9472 Grabs

02. Oktober 1935
Erni-Zogg Marie
Staudenstrasse 23, 9470 Werdenberg

06. Oktober 1935
Sieber-Leuenberger Rosmarie
Wettistrasse 13, 9470 Werdenberg

10. Oktober 1935
Eliseo-Beggiato Francesco
Mühlbachstrasse 21, 9472 Grabs

18. Oktober 1935
Zelger-Bösch Melanie
Staatsstrasse 79, 9472 Grabs
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Nach 36 bzw. 34 Jahren im Dienste der Politi-
schen Gemeinde Grabs traten Linus Gubser 
und Otti Tinner per Ende August 2015 in den 
wohlverdienten Ruhestand.

Kanzlei - Am 01. November 1979 trat Linus Gub-
ser seine Stelle als Gemeinderatsschreiber an. 
Während elf Jahren begleitete er nebst seiner 
«normalen» Schreibertätigkeit viele anspruchs-
volle Projekte wie zum Beispiel die Erstellung 
des Mehrzweckgebäudes am Marktplatz sowie 
den Rathausan- und den Stütlihusneu bau.

Im Jahr 1992 wurde das Sozialamt von der 
Gemeinderatskanzlei losgelöst und als eigen-
ständiges Amt geführt. Diese Neuorganisation 
veranlasste Linus Gubser, seine Stelle als Ge-

meinderatsschreiber aufzugeben und neu als 
Leiter des Sozialamtes tätig zu sein. In dieser 
Funktion war er auch für die Bereiche Vormund-
schafts- und Fürsorgewesen sowie für die Asy-
lantenbetreuung zuständig.

Linus Gubser kann auf ein langes und erfüll-
tes Arbeitsleben zurückblicken. In den vergan-
genen 36 Jahren wurde die Arbeitswelt auf den 
Kopf gestellt. So hat zum Beispiel der Computer 
den Büroalltag markant verändert. Viele Arbeits-
abläufe wurden automatisiert und zahlreiche 
neue Arbeitsinstrumente wie Fax, Email und In-
ternet haben im Büro Einzug gehalten.

Aber auch die Anspruchshaltungen und 
Werte der Menschen haben sich in dieser Zeit 
verändert. Als Leiter des Sozialamtes gab es 
für Linus Gubser oft schwierige Situationen zu 
bewältigen und für alle Beteiligten passende Lö-
sungen zu finden. 

Trotz dieser beruflichen Herausforderungen 
hat Linus Gubser seinen Humor nie verloren und 
war seinen Arbeitskolleginen und -kollegen ein 
guter «Kamerad».

Während 34 Jahren als «Putzfee» gewirkt 
Seit dem 01. Januar 1981 arbeitete Otti Tinner 
als Reinigungskraft für die Politische Gemeinde 
Grabs. 

Es liegt in der Natur der Sache, dass eine 
Reinigungskraft eher im Hintergrund wirkt und 
für die Einwohnerinnen und Einwohner als Mit-
arbeiterin der Gemeinde nicht gross in Erschei-

nung tritt. Und doch haben während den ver-
gangenen 34 Jahren unzählige Mieterinnen und 
Mieter des Mehrzweckgebäudes von Otti Tinners 
Arbeitseinsatz profitiert. Konnte der Saal doch 
stets in tadellosem Zustand an die nächsten 
Mieter übergeben werden.

Am 01. Februar 2008 erweiterte Otti Tinner 
ihr Pensum und übernahm zusätzlich noch die 
Reinigung des Gebäudes am Lindenweg 4.

Ihre zuverlässige und aufgestellte Art wurde 
von allen sehr geschätzt.

Vielen Dank
Gemeinderat und Personal danken Linus Gubser  
und Otti Tinner für ihre treuen Dienste zugunsten 
der Gemeinde und der Grabser Bevölkerung.

Sie wünschen den beiden noch viele glück-
liche Jahre im Ruhestand bei bester Gesundheit.

70 Jahre iM DiENStE DEr GEMEiNDE
linus Gubser und Otti tinner traten per Ende August in den ruhestand

analoge tV-signale werden am 20. oktober 2015 eingestellt -  
Vergessen sie nicht, auf digital-tV umZusteigen

Die Verbreitung des Fernsehsignals wird bei Rii-Seez-Net im Herbst 2015 von analog auf digi tal umgestellt, was viele Vorteile für die Konsumenten 
bringt. Kundinnen und Kunden, die noch analog fernsehen, müssen im Vorfeld auf digitales TV wechseln.

Ab Oktober nur noch Digital-TV
Die Verbreitung des analogen TV-Signals wird im Gebiet der Kabelnetzbetreiber von Rii-Seez-Net am 20. Oktober 2015 eingestellt. Ab diesem Zeit-
punkt wird nur noch digitales Fernsehen verfüg bar sein. Kundinnen und Kunden, die jetzt noch analog fernsehen, müssen daher auf Digital-TV um-
stellen.

Vorteile des digitalen Fernsehens
Das digitale Kabelfernsehen bietet viele Vorteile und der Umstieg lohnt sich. Über 150 TV-Sender sind in den gleichbleibenden Grundkosten für den 
Kabelanschluss bereits inbegriffen, darin enthalten sind über 40 Programme in gestochen scharfer HD-Qualität. Digital-TV ist auf unbeschränkt vielen 
Empfangsgeräten im Haushalt ohne monatliche Zusatzkosten verfügbar und neuere Flachbild-Geräte können digitale Sender direkt empfangen. Eine 
zusätzliche Empfangsbox und somit auch eine zweite Fernbedienung werden dabei nicht benötigt. 

Unterstützung bei der Umstellung
Von der Umstellung betroffen sind vor allem Kunden, die noch einen Röhrenfernseher besitzen. Wer derzeit weniger als 30 TV-Sender und keine 
Programme mit HD-Logo empfängt, sieht noch analog fern und muss in naher Zukunft auf Digital-TV umsteigen. Für die Umstellung auf Digital-TV 
gibt es verschiedene Möglichkeiten, die lokalen Kabelnetzbetreiber sowie der Fachhandel unterstützen die Kunden gerne persönlich beim Wechsel.

Die Kontaktdaten aller Kabelnetzbetreiber sind unter www.rii-seez-net.ch/lokal abrufbar. Weitere Informationen erteilt Ihnen auch gerne Kurt 
Stumpf von den Technischen Betrieben Grabs (081 750 35 36).
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aus dem schulrat

Start ins neue Schuljahr geglückt
Für 843 Schülerinnen und Schüler und 130 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ging es am 
Montag, 10. August 2015, wieder los. Der erste 
Schultag! Besonders begrüsst wurden dabei 
die 68 kleinen Kindergartenkinder, die 68 Erst-
klässler sowie die 25 Einschulungsjahrkinder in 
ihren Schuleinheiten. Auch durften wir 17 neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter willkommen 
heissen. Der Start darf durchaus als geglückt 
bezeichnet werden und es haben sich in orga-
nisatorischer Hinsicht lediglich kleinere Pannen 
eingeschlichen.

Zivildienstleistender im Einsatz
Die Schulgemeinde Grabs geht in der Betreu-
ung, der Begleitung sowie der Unterstützung 
von Klassen und Einzelkindern nochmals neue 
Wege. Auf Beginn des neuen Schuljahres sind 
wir von der Vollzugsstelle für den Zivildienst als 
Einsatzbetrieb anerkannt worden. In der Person 
von Patrick Schweiger, Mels, wird nun ein Zivil-
dienstleistender während acht Monaten zur Ver-
fügung stehen. Er wird vorwiegend in der Schu-
leinheit Unterdorf sowie im Schülerhort Baobab 
eingesetzt.

Auswärtige Beschulung
Trotz integrativem Schulsystem ist es nicht 
möglich, allen Schulkindern die bestmöglichen 
Rahmenbedingungen vor Ort zu garantieren. 
Deshalb ist auch das neue kantonale Sonder-
pädagogikkonzept auf dem Grundsatz «So viel 
Integration wie möglich – so viel Separation wie 
nötig» aufgebaut.

Übersicht über unsere Schulgemeinde:
16 Schulkinder in Sonderschulheimen (Vorjahr 17)
5 Schüler/-innen in Talentschulen (Vorjahr 7)
25 Kinder in Privatschulen (Vorjahr 22)

Schulkinder mit individuellen Lernzielen
Insgesamt 19 Schülerinnen und Schüler (Vorjahr 
18) werden im Schuljahr 2015/16 mit individu-
ellen Lernzielen beschult. D.h. diese Kinder sind 
im integrativen Schulsystem in einem oder meh-
reren Leistungsfächern notenbefreit und die Leis-
tungen werden durch die Schulische Heilpäda-
gogin in Form eines Lernberichtes dokumentiert.

Elternbefragung
Wichtiger Faktor für eine funktionierende Schul-
organisation ist das gute Einvernehmen mit 
den Eltern. Der Schulrat hat deshalb in dieser 
Amtsdauer eine professionelle Elternbefragung 
aufgegleist, um entsprechende Erkenntnisse 
über das Verhältnis zwischen Eltern und Schule 
zu erhalten.

Der Auftrag wurde an das Institut Bildungs-
evaluation der Pädagogischen Hochschule (PH) 

St. Gallen vergeben. Alle Eltern von schulpflich-
tigen Kindern werden nach den Herbstferien 
direkt von der PH St. Gallen einen Fragebogen 
erhalten. Der Schulrat erhofft sich einen hohen 
Rücklauf, damit man aus den daraus gewon-
nenen Erkenntnissen die Schule Grabs weiter 
positiv entwickeln kann.

Die Ergebnispräsentation erfolgt danach ab-
gestuft und soll mit einem öffentlichen Informa-
tionsanlass im Frühjahr 2016 enden.

Vergabe Badefahrten
Die Vergabe der Badefahrten wurde im Frei-
handverfahren an die Transportunternehmen 
Graf Reisen, Buchs für das Hallenbad Flös und 
WMA Touristik AG, Mauren für die Fahrten zum 
Hallenbad Eschen vergeben.

Arbeitsvergaben
Der Schulrat hat folgende Arbeiten vergeben:

 Büroeinbau Schulhaus Unterdorf
 Lippuner EMT AG, Grabs

 Sanierung Parkettböden Unterdorf (2 Zimmer)
 Gebrüder Saxer, Buchs

 Sanierung Ballfanganlage Unterdorf
 Roth Zaun AG, Buchs

Schwimmunterricht
Wie bereits in früheren Mitteilungsblättern kom-
muniziert, kann der Schwimmbetrieb im Hallen-
bad Lukashaus ohne grössere Investitionsko-
sten längerfristig nicht mehr garantiert werden. 
Deshalb wurde der Schwimmbetrieb per Ende 
Schuljahr 2014/15 im Lukashaus stillgelegt und 
der Vertrag mit der Stiftung Lukashaus gekündi-
gt. Aus dieser Massnahme ergeben sich für den 
Steuerzahler Einsparungen in der Grössenord-
nung von CHF 60‘000.00 pro Jahr. 

Ab dem neuen Schuljahr besuchen nun die 
grossen Kindergartenkinder sowie die Primar-
schüler bis zur 4. Primarklasse den Schwimm-
unterricht in den Hallenbädern Flös und Eschen. 
Der Schwimmunterricht im Hallenbad Flös ist 
sehr gut angelaufen. Beim Schwimmbetrieb im 
Hallenbad Eschen haben sich bezüglich Trans-
port und Belegung einige Fehler eingeschlichen, 
welche es in den nächsten Wochen auszu-
merzen gilt.

Die Zielsetzung des Schulrates ist weiterhin 
einen pädagogisch sinnvollen Schwimmunter-
richt zu garantieren, welcher vor allem dem Si-
cherheitsgedanken Rechnung trägt.

Integration von Asylbewerbern
Die Integration von Asylbewerberinnen und -be-
werbern im Volksschulalter bringt auch für die 
Schule einige Herausforderungen mit sich. In 
den letzten zwei Jahren wurden 15 Schüle-
rinnen und Schüler in unserer Gemeinde einge-
schult. Das von den Deutschlehrpersonen entwi-
ckelte Integrationskonzept hat sich dabei grund-
sätzlich bewährt. Die Kinder werden die ersten 

sieben Wochen intensiv in Deutsch unterrichtet. 
Im Anschluss erfolgt eine Lernstandserfassung 
mit Integration in einer Regelklasse mit zusätz-
lichem Deutschunterricht.

Sollte sich die Zahl der Asylbewerber in 
nächster Zeit stark erhöhen, muss auch die In-
tegration der Kinder mit Asylstatus in die Regel-
klassen hinterfragt werden. Der Schulrat hat die 
Aufgabe, die Entwicklung genau zu beobachten 
und bei Bedarf neue Lösungswege für eine aus-
reichende Beschulung zu finden.

Regionalkonferenz der 
Schulratspräsidentinnen und -präsidenten
Die Schulpräsidien der Region Werdenberg tref-
fen sich vier Mal im Jahr zu einer Konferenz. 
Nebst einem wertvollen Erfahrungsaustausch 
werden vor allem die Geschäfte der Musik-
schule Werdenberg, der Logopädischen Verei-
nigung sowie der Time-out Schule Werdenberg 
behandelt.

Sitzungsplan 2016
Der Sitzungsplan für das Jahr 2016 wurde vom 
Schulrat verabschiedet. Dabei wurden die Daten 
der Schulratssitzungen mit den Schulleitungs-
konferenzen koordiniert.

Schulzahnpflege
Für eine flächendeckende Erfassung wurden 
sämtliche Eltern um Bekanntgabe des Schul-
zahnarztes angefragt. Der Prozess ist inzwi-
schen abgeschlossen. Die Eltern sind angehal-
ten, die obligatorischen Zahnuntersuchungen 
bei dem von ihnen gewählten Schulzahnarzt 
oder beim Privatzahnarzt bis Ende Dezember 
2015 durchführen zu lassen.
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